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Kurzfassung
- Bestände sind im Stadium BBCH 15 bis BBCH 16.

- Druck durch den Rapserdfloh regional immer noch hoch.

- Wirkung der Pyrethroide vermutlich nur gering aufgrund der Resistenz.

- Bei Einsatz von Insektiziden die Anwendungsauflagen betreffend BBCH Stadien

prüfen.

- Erster vereinzelter Zuflug des Schwarzen Kohltriebrüsslers. Derzeit KEIN 

Handlungsbedarf.

Der Raps besitzt derzeit 5 bis 6 Blätter (BBCH 15 bis 16). Einige Bestände leiden immer noch

extrem unter der Trockenheit und sind daher wirklich schlecht entwickelt. Grundsätzlich spielt

bei gut entwickelten Pflanzen von BBCH 15 der Blattfraß durch den Rapserdfloh KEINE Rolle

mehr. Es sind auch in diesem Wachstumsstadium keine Insektizide derzeit zugelassen. Jetzt

muss der Raps den starken Druck den Rapserdfloh also kompensieren. Tatsächlich ist das der

erste Herbst seit Beginn meiner Aufzeichnungen in 2007 wo der Bekämpfungsrichtwert in der

Gelbschale an fast allen Standorten nahezu erreicht wurde (Tabelle 1) ! Das wird in einer

erheblichen Anzahl von Rapserdflohlarven resultieren, für deren Bekämpfung AUCH KEIN

Insektizid derzeit zugelassen ist.

Einzelne Standorte zeigen bereits den ersten, vereinzelten Zuflug des Schwarzen

Kohltriebrüsslers (Bild 1). Dieser Schädling legt seine Eier in die Blattstiele ab, wobei die Ei-

Ablagestellen durch den Wundkallus leicht zu erkennen sind (Bild 2). Seine Larven minieren

erst in den Blattstielen, um sich dann zum Herz der Pflanze über den Winter durchzufressen

(Bild 3). Der Schwarze Kohltriebrüssler lässt sich mit der Gelbschale nur schlecht erfassen,

d.h. der Befall ist größer als man anhand der Gelbschale annehmen kann.

Finanziert durch die Administration des 

Services Techniques de l‘Agriculture.

Tabelle 1: Erfassung der Rapsschädlinge am 05. Oktober 2026. Angegeben ist jeweils die mittlere Anzahl des Schädlings pro 

Gelbschale, bzw. der mittlere prozentuale Anteil der zerstörten Blattfläche, bzw. eine Einschätzung der Zuflugstärke der Kohlfliege.

Bestand behandeln

SENTINELLE

Das Projekt „SENTINELLE“ wird finanziert durch das Ministerium für Landwirtschaft, Ernährung und Weinbau.

* BBCH 14 = Viertes Laubblatt entfaltet; BBCH 15 = Fünftes Laubblatt entfaltet; BBCH 16 = Sechstes Laubblatt entfaltet. # = mit

Beimischung einer frühblühenden Sorte (z.B. Exavance) als Fangpflanze zur Kontrolle des Rapsglanzkäfers.

Bestand kontrollieren Keine Behandlung notwendig Bestand bereits behandelt

Region Minette Mosel Gutland Oesling

Standort
Sorte Saattermin

Oberkorn

Eros #

26/08/2026

Burmerange

Hemma #

23/08/26

Everlange

LG Armada

25/08/2026

Bettendorf

Ceos #

21/08/2026

Kehmen

Daktari #

26/08/2026

Reuler

Olivia /Amea

24/08/26

Rapserdflöhe pro 

Gelbschale 

Bekämpfungsrichtwert 

beträgt 50 Käfer pro 

Gelbschale in 10 Tagen 

(seit 28/09/2026)

15 48 39 49 45 19

% zerstörte Blattfläche 

durch den Rapserdfloh

Bekämpfungsrichtwert: 

10% pro Pflanze

4% 4-6% <2% 6-8% 8% <2%

Schwarzer 

Kohltriebrüssler

Bekämpfungsrichtwert 

beträgt 10 Käfer pro 

Gelbschale in 3 Tagen

0 1 1 1 0 0

Zuflug Kohlfliege

Bekämpfungsrichtwert 

unbekannt

gering gering gering gering gering sehr gering

Pflanzenkrankheiten --- --- --- --- --- ---

Stadium Raps 

(in BBCH*)
15-16 15-16 16 15-16 14 15

LEGENDE

Bild 3

Bild 1

Bild 2


	Slide 1

